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A 11 f 'r a g e 

der Abgeordneten IngoRudolf FISCHER, WESTllEICHER Pr. ßtJzn.Jr,;: 
/ 

und Genossen 

an den Bundesminister für Finanzen 

betreffend Maßnahmen, mit denen einer sich ahbahnenden Kri

sensituation auf dem Fremdenverkehrssektor wirksam vorgebeugt 

wird. 

Infolge der ~,8 %igen Aufwertung des Schillings und der damit 

verbundenen Verteuerung der Fremdenverkehrsleistungen haben· 

Pressemeldungen der letzten Tago zufolge zu zahlreichen Stor

llierungen von Urlaubern aus den Vereinigten Staaten und aus Eng

land geführt. Wie aus Berichten von Fremdenverkehrsbetrieben 

hervorgeht, haben auch Reisebüros de~ Bundesrepublik Deutsch

land kurzfristig Stornicrungen von Buchungen vorgenommen, da 

sie in der Schweiz und in Italien um ot,~a 5 % günstigere Arrange
ments erhalten. c 

Durch die überhöhte-Aufwertung des österreichischen Schillings 

zeichnet sich also eine Krisensi tuation in der li'remdenverl\:ehrs

wirtschaft ab, von der insbesonders die traditionellen Winter

sportgebiete in den westlichen Bundesländern - Vorarlberg, Ti

rol und Salzburg - am schwersten betroffen wären. 

Die unterfertigten Abgeordneten stellen daher an den Bundes

minister für Finanzen folgende 

A n fra g 0 : 

1.) Sind Sie bereit~ steuerliche Maßnahmen zu schaffen, um es 

dengegcniiber den Nachbarstaaten Italien und SCh\iOiz steuer

lich eiheblich. stärker belasteton österreichischen Fromdon

verkehrsbetrieben zu ermöglichen, durcih Prcissenkungell einer 

sich anbahnenden Krisonsituation vorzubeugen'] 

2.) \o[enn ja, bis \'Iann werden Sie welche Maßnahmen ergreifen? 
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